
Nach-gedacht

D am da dam – dam da dam – dam 
da dam – dam dam da dam. 

Eindringlich geht mir der Song in 
der Leichtigkeit des ¾-Takts ins Ohr. 
Fröhlich trällere ich die Worte mit. Na-
türlich englisch, wie die meisten Hits. 
Eigentlich könnte ich den Song doch 
auch auf der Gitarre spielen. Der Text 
scheint banal, aber übersetzt habe ich 
ihn mir bisher nicht. Vielleicht passt 

er gut zu einem Programm, das mir 
vorschwebt. Also erst einmal bei Wiki 
geschaut: Was? Dieses Thema hat der 
Song? Geht gar nicht!

Allzu oft wiederholen wir etwas, 
was wir vorher nicht ausreichend 
hinterfragt haben und glauben es. Ein 
gutes Beispiel ist die Werbung. Natür-
lich wissen wir, dass Werbung nicht 
seriös ist – aber etwas wird doch 
wohl daran stimmen … und wenn 
man es oft genug hört, glaubt man es 
– zumindest unbewusst. Schlimmer 
sind da schon die Fake News, die ab-
sichtlich gestreut oder ungeprüft wei-
tergetragen werden. Von Lobbyisten, 
Influencern, Zeitungen, Internetnews 
und Politikern. Aus Quellen, denen 
man Vertrauen entgegenbringt. Leicht 
fällt es uns, sie zu glauben. Vor allem, 
wenn sie populär oder bequem sind 
und der eigenen Wahrnehmung ge-
fallen.

Viel zu selten hinterfragen wir. Es 
ist auf Dauer auch ermüdend. Aber 
bevor wir falsche Wahrheiten weiter-
tragen sollten wir es wie Josef halten, 
der zu seinen Brüdern sagte: „… Daran 
will ich prüfen eure Rede, ob ihr mit 
Wahrheit umgeht.…“ (1. Mose 42,16).

Und der Song? Den werde ich spie-
len. Nach ein paar Wortkorrekturen …

 Tauffest an der Aue

Auch eine erschwerte Konfirmandenzeit 

“unter Coronabedingungen” hat ihn nicht 

davon abgehalten, sich weiterhin in unse-

rer Kirchengemeinde einzubringen. Nach 

der Konfirmation im Juni 2021 hat Marcel 

Kiemann bereits an zwei Krippenspielen 

mit großer Zuverlässigkeit mitgewirkt. Er 

hat das Projekt durch seinen guten Blick 

auf das manchmal chaotische Geschehen 

und seine hilfreichen Ideen sehr berei-

chert. Er selbst reflektiert:  “Es macht mir 

einfach Spaß, die Kinder bei der Probe zu 

begleiten und zu überlegen, wie es noch 

besser klappen kann.” Auch Weihnachten 

2023 ist schon für das nächste Krippen-

spiel-Projekt im Kalender freigehalten. 

Eigene Erfahrung mit Krippenspielen 

bringt er nicht nur aus der Konfirmanden-

zeit mit. Schon als Kind hat er bei den 

musikalischen Krippenspielen in  

St. Pankratius mitgewirkt. ad

Kirche – Leben – Kultur in Burgdorfs Süden

Was ist los 
in der Südstadt?

Wort zum 
AlltagMSzenische Lesung im Paulus- 

Kirchenzentrum: Sterbehilfe aus 
verschiedenen Blickwinkeln

Achtzehn Jugendliche feiern am  
7. Mai ihre Konfirmation

Viele neue Angebote im Paulus- 
Familienzentrum An den Hecken

… der muss zu uns Kindern 
gehen. Die warmen Sonnenstrah-
len der letzten Tage lassen einen 
Vorgeschmack auf den Frühling zu. 
Wir fangen an, uns mit den Kindern 
gemeinsam Gedanken zu machen, 
was denn dieses Jahr im Hoch-
beet wachsen soll. Radieschen 
waren zu scharf, aber die Möhren 
und Gurken waren lecker. Kleine 
Naschsträucher mit Blaubeeren 
und Himbeeren wünschen sich die 
Kinder. (Auch soll der Spielplatz at-
traktiver gestaltet werden mit Wei-
dentipis und Weidentunneln.)

So kann man uns in den nächs-
ten Wochen fleißig im Garten ar-
beiten sehen. Schauen Sie doch 
mal vorbei und beobachten die 
Veränderungen.

Margot Krein
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W  Das Musical Hiob

… wird am Donnerstag, dem  

30. März, um 19.30 Uhr in der 

Aula des Gymnasiums aufgeführt, 

und zwar von einem Teens-Chor 

mit Live-Band im Rahmen einer 

deutschlandweiten Tournee. Der 

Einttritt ist frei.

W  Jugend-Aktionstage

… für 11-18jährige Jugendliche 

aus der Südstadt werden am 

Donnerstag, dem 30. März, von 

15 – 20 Uhr und am Montag, dem 

3. April, von 15 – 19 Uhr im Süd-

stadt-Bistro angeboten. Weitere 

Infos: suedstadt-bistro@freenet.de 

oder (05136) 89 46 95

W  Regionaler  
Ostergottesdienst

… wird am Sonntag, dem  

9. April, um 11 Uhr  gefeiert. Der 

Familien-Gottesdienst für alle drei  

Burgdorfer Gemeinden beginnt 

im Kirchenzentrum und endet mit 

einer Ostereiersuche im Garten der 

Krippe am Berliner Ring. Herzliche 

Einladung an alle zwischen „Null 

und Hundert“.

W  Im Cafe Klönschnack

… findet am Montag, dem  

17. April, von 10.30 - 11.30 Uhr  

eine kostenlose Beratung durch 

das Sanitätshaus An der Aue statt. 

Alle Angehörigen, Betroffenen 

und Interessierte sind an den 

Rubensplatz eingeladen. Weitere 

Termine und Themen erfahren Sie 

unter (05136) 8 01 24 31

W  An der Sorgenser Mühle

… wird am Pfingstmontag, dem 

29. Mai, um 10.30 Uhr ein ökume-

nischer Gottesdienst gefeiert, an 

dem alle christlichen Gemeinden 

in Burgdorf beteiligt sind. An-

schließend lädt der Mühlenverein 

zu Führungen durch die Mühle, 

weiteren tollen Aktionen, frisch-

gebackenem Holzofenbrot und 

warmem Zuckerkuchen ein.

Marcel Kiemann

Foto: Demera

Foto: Lührs

 
Uwe Peterschun,  
Mitglied des  
Kirchenvorstands
Foto: Fotostudio Hilbig

Wer will fleißige  
Gärtner:innen sehn

Bei uns aktiv

Eine Aktion der drei evangelischen Kirchengemeinden in Burgdorf

V iele Eltern wollen ihre Kinder-
taufen lassen, um sie dem Segen 

und der Obhut Gottes anzuvertrauen. 
Nun haben sich die Kirchengemeinden 
Paulus, Pankratius und Martin-Luther 
in Ehlershausen zusammengetan und 
laden im Laufe des Jahres zu insge-
samt vier Tauffesten ein. Getauft wer-
den nicht nur Kinder, sondern  auch 
Erwachsene. Man kann sich dafür an-
melden oder spontan entscheiden.

Die Premiere findet am 30. April 
zwischen 14 und 16 Uhr im Stadt-
park statt, und zwar in der Nähe von 
Rodelberg und Barfußpfad. Wenn Sie 
sich oder Ihre Kinder mit dem Wasser 
der Aue taufen lassen wollen, werden 
Sie einen außergewöhnlichen Gottes-
dienst erleben: Nach einem kurzen 
gemeinsamen Auftakt im Rahmen 
eines kleinen Festes haben die ein-
zelnen Tauffamilien die Möglichkeit, 

zusammen verschiedene Stationen 
wahrzunehmen.

Die Taufstation wird sich auf einem 
vom THW eigens errichteten Steg in 
die Aue befinden. Empfohlen ist dafür 
das Mitbringen von Badeschuhen o.ä. 
Weitere Stationen sind ein Eiswagen 
(die ersten 100 Kugeln spendieren 
die Kirchengemeinden), eine Kuchen- 
und Getränkestation und eine Kreativ-
station.

Die musikalische Umrahmung des 
Festes gestalten der Posaunenchor 
und der Kirchenkreiskantor Martin 
Burzeya. Das Fotostudio Hilbig bietet 
professionelle Fotos dieses besonde-
ren Festes an.

Alle Interessierten können sich 
über das Pfarrbüro der St.-Pankra-
tius-Kirchengemeinde in Burgdorf 
(05136-3881) anmelden. Es besteht 
aber auch die Möglichkeit, einfach 

ohne Anmeldung an die Aue zu kom-
men und sich bzw. sein Kind oder 
seine Kinder taufen zu lassen. Mitbrin-
gen müssen Erwachsene hierfür nur 
einen gültigen Personalausweis. Für 
die spontane Taufe von Kindern (ohne 
vorherige Anmeldung) ist die Vorlage 
der Geburtsurkunden und eine Ein-
willigungserklärung aller Erziehungs-
berechtigten nötig, die ggf. aber auch 
vor Ort ausgefüllt werden kann. Na-
türlich stehen auch im Rahmen des 
Festes Pastorinnen und Pastoren der 
Kirchengemeinden für Gespräche zur 
Verfügung.

Weitere Tauffesttermine sind der 
2. Juli (Waldbad Ramlingen), der  
3. September (Taufwald Sorgensen) 
und der 3. Dezember (Paulus-Kirchen-
zentrum). Die Anmeldungen dafür 
sind in den dann jeweils zuständigen 
Gemeindebüros möglich.  red

Wasser, die Quelle und Grundlage 
von Leben, ist das wichtigste Sym-
bol der Taufe. Im Wasser der Taufe 
soll alles, was unser Leben bedroht, 

abgewaschen werden. Neues, befreites Leben 
unter Gottes Segen kann entstehen. 



Feierabendakademie
… jeweils mittwochs um 19 Uhr im 
Kirchenzentrum 
Am 19. April  geht es mit Georg Bert-
hold und dem Thema „Im Rhythmus 
der Gezeiten“  um weitere Inseln und 
Halligen im nordfriesischen Watten-
meer, 
am 24. Mai spricht Dr. Peter Schulze 
unter dem Thema „Arbeiterbewegung 
und Republik“ über die Einflussmög-
lichkeiten von SPD und Gewerkschaf-
ten nach dem 1. Weltkrieg.

Für alle Ü-Kirchen-Fans
… und solche, die es werden wol-
len: Am 21. April um 15.15 öffnet 
die Ü-Kirche wieder ihre Türen im 
Kirchenzentrum. Unter dem Motto 
“Helfer gesucht” gibt es ab 15.45 Uhr 
spannende und kreative Aktionen. 
Abgerundet wird der Nachmittag mit 
einer Andacht und einem Abendes-
sen.

`ne bunte Tüte Gottesdienst
….  am Freitag, 28. April, um  
17.45 Uhr. Thema: „Geschenkt!?“. 
Die musikalische Gestaltung liegt  
bei Tobias Kanthak und der  
Big Band des Gymnasiums.

Spende  
für Diakonische Arbeit

Dieter Frank von der AWO Burgdorf 
übergibt Pastor Freytag symbolisch 
einen Scheck über 150 EUR für die 
diakonische Arbeit in der Paulus-Kir-
chengemeinde. Foto: Freytag

„Friede sei mit Euch“

S ie haben sich in einem dunklen 
Raum verschanzt. Ihre Angst ist 

eingesperrt und kann nirgendwo ent-
weichen. Es herrscht dicke Luft. Be-
klemmte Herzen. Trübes Schweigen. 
Nicht eine einzige Fuge bietet einen 
Ausweg. Die Türen sind fest verriegelt. 
Da hinein tritt Jesus. Mitten durch die 
Mauern hindurch. Mitten hinein in die 
Angst sagt er seinen Gruß: “Friede sei 
mit Euch”. Durch einen bis dahin un-
erkannten Spalt fällt auf einmal ein 
zarter Lichtstrahl. Hoffnungsschimmer. 
Draußen ist es dunkel, aber in den 
Raum und in die Seele fällt nun ein 
Licht.

“Friede sei mit Euch!” Mit diesen 
Worten im Rücken gehe ich los und 
verlasse den engen Raum. Diese Wor-
te beflügeln mich und geben mir Kraft. 
Ich verlasse die Mauern, die mich ein-
mal geschützt haben, mich aber in-
zwischen gefangen halten. Ich ziehe 
aus den Ängsten aus, die mich daran 
hindern, mich zu entfalten und meiner 
Kreativität freien Lauf zu lassen.

„Friede sei mit Euch“ Wie wäre es, 
wenn ich jedem Menschen, dem ich 
begegne, diese Worte in meinen Ge-
danken zuspreche, bevor ins Gespräch 
komme? “Friede sei mit Dir” Die Erfah-
rung lehrt: Nicht nur die Angst ist an-
steckend und überträgt sich, auch der 
Friede springt wie Funken über.

„Friede sei mit Euch“ Wenn ein 
Lichtstrahl ins verschlossene Herz 
dringt und ein erstes vorsichtiges Lä-
cheln hervorbringt.

Wenn jemand den guten Gedanken 
traut und Grenzen überwindet.

Wenn jemand behutsam, aber un-
beirrt, die anderen zur Freude an-
steckt.

Wenn jemand seine Fantasie für 
den Frieden einsetzt und Menschen 
miteinander verbindet.B egleiten Sie uns in das Jahr 1910. Rundfunk und 

Fernsehen gab es damals noch nicht. 
Ein Blick in das Burgdorfer Kreisblatt lässt auf ein ge-

selliges Leben in jener Zeit schließen. Unter den 52 Ver-
einen und Clubs in unserer Stadt waren manche heute 
eher ungewöhnlich erscheinende Zusammenschlüsse, 
beispielsweise der „Zither-Club Edelweiß“, der „Club 
zur gemütlichen Unterhaltung“, der „Rauchclub Frie-
denspfeife“, der „Pfeifenclub Qualm“, der „Eislaufver-
ein“ sowie die Gesellschafts-Clubs „Alpenröschen“ und 

„Ulk“. Bei letzterem schrieben die Statuten vor, dass 
die Mitglieder sich jeden Mittwoch zur Förderung eines 
„freundschaftlichen Zusammenhaltens“ treffen. Es soll 
ein „gemütlicher Abend“ sein, geprägt durch „Gesang 
und komische Vorträge“. Legt man die Synonyme zu-
grunde, die der Duden für das Wort „Ulk“ anbietet (eine 
Auswahl: Alberei, Nonsens, Scherz, Spaß, Streich, Unfug, 
Unsinn, Witz, Gaudi, Jux, Quatsch), dann wird es dort 
wohl recht lustig zugegangen sein.      

 Heidi Rust und Dieter Heun

W em gehört unser Leben? 
Wer entscheidet über unse-

ren Tod? Hat der Mensch ein Recht 
auf ärztliche Hilfe, wenn er sterben 
will, auf legale Zuteilung der tödli-
chen Arzneien? Oder ist allein Gott 
zuständig für Leben und Tod?

Das Theaterstück „Gott“ von Fer-
dinand von Schirach präsentiert 
dieses hochaktuelle und brisante 
Streitthema aus verschiedenen Per-
spektiven. Rahmenhandlung: Der 
78-jährige Richard Gärtner, obwohl 
körperlich und geistig gesund, will 
seit dem Tod seiner Frau nicht mehr 
weiterleben und verlangt ein töd-
liches Medikament. Die Ethikkom-
mission verhandelt den kontrover-
sen Fall.

Das Drama erregte bereits 2020 
in einer ARD-Verfilmung großes 
Aufsehen. Im Mai haben Sie nun 
Gelegenheit, den ersten Akt bei 
einer szenischen Lesung im Paulus-
Kirchenzentrum mitzuerleben und 
sich an der anschließenden Abstim-
mung zu beteiligen.

Jürgen Schmidt aus Hänigsen, 
Mitglied der Uetzer Schauspieltrup-
pe BretterWelt, hatte diese Idee, als 
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Menschen  
& Namen
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Wir machen die Welt grüner. 
Andreas W. Westendorf
Garten- und Landschaftsgestaltung

Gartenneuanlagen, 
Gartenumgestaltung und Pflege

Wollenweberstr. 10, 31303 Burgdorf, Tel. 05136-35 80, info@galabau-westendorf.de 

www. galabau-westendorf.de

Marktstraße 65 • 31303 Burgdorf
Fon 05136 – 831 83
Fax 05136 – 853 41
wegeners-buchhandlung@t-online.de
www.wegeners-buchhandlung.de
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Im 
Blickpunkt

Pastorin
Annabel Demera
Foto: Fotostudio Hilbig

V e r e i n e  u n d  O r g a n i s a t i o n e n  f ü r  d i e  S ü d s t a d t

 
 bestattet:

 Brigitte Althaus (83)
 Frieda Lüdtke (87)
 Hannelore Framke (93)
 Hans-Heinrich Constien (95)

Gott 
Szenische Lesung  

zum Thema  
Sterbehilfe

Geschichte      aus Burgdorf(n)

Wi s s e n  S i e  e i g e n t l i c h  . . .W i s s e n  S i e  e i g e n t l i c h  . . .

… dass es in Burgdorf mal einen 
Club „Alpenröschen“ gab?

KURZMELDUNGEN

Ein besonderes 
Konzert in Paulus

Es bietet Raum für vieles mehr als 

kirchliche Veranstaltungen – so wie 

es bereits vor 50 Jahren gedacht 

war. Anlässlich des Jubiläums plant 

die Kirchengemeinde im Herbst eine 

Festwoche, über die wir Sie recht-

zeitig informieren werden. Schon zwi-

schen dem 30. April und dem 11. Juni 

können Sie einiges zur Geschichte des 

Kirchenzentrums erfahren, wenn Sie 

die Ausstellung „Burgdorfer Häuser 

und Geschichten“ in der Kulturwerk-

statt besuchen.

Jürgen Schmidt (links) mit einem 
Teil der Mitwirkenden bei einer 
Probe  Foto: E. Gieseler

ihm Schirachs Buch Ende 2020 in die 
Hände fiel. Schmidt war fasziniert 

von der Thematik und machte sich 
auf die Suche nach Vortragenden für 
dieses anspruchsvolle Projekt. Bei 
den Mitgliedern der BretterWelt wur-
de er fündig: sieben von acht Rollen 
werden von ihnen dargestellt.

Ziel der Lesung ist für Jürgen 
Schmidt, den Zuhörern und Zuhöre-
rinnen zu ermöglichen, sich anhand 
des Stückes fundiert über Pro und 
Contra zum Thema Sterbehilfe zu in-
formieren und sich ein Urteil zu bil-
den. „Das Stück hat einen sehr hohen 
Informationsgehalt, und durch verteil-
te Rollen bekommt man verschiedene 
fachliche Perspektiven geboten“, so 
Schmidt. Die genannten Rollen spie-
geln die Sichtweisen von Vertretern 
der Medizin (Gärtners Hausärztin, 
Ärztekammerchef), der Rechtswis-

senschaft (Verfassungsrechtler, Gärt-
ners Anwalt), der Kirche (Bischof), der 
Ethik (zwei Ethikratsmitglieder) und 
des Betroffenen wider.

Die Lesung beginnt am Freitag, 
dem 5. Mai, um 19 Uhr in der Pau-
lus-Kirche und wird einschließ-
lich Pause ca. zweieinhalb Stunden 
dauern. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind erwünscht. Beim Herausgehen 
sind alle gebeten, an einer (gehei-
men) Abstimmung zu der Frage teil-
zunehmen, ob Richard Gärtner der 
Wunsch nach Sterbehilfe gewährt 
werden soll. Das Ergebnis der Ab-
stimmung wird an einem Ausspra-
cheabend bekanntgegeben. Er fin-
det am Mittwoch, dem 17. Mai, um 
19 Uhr, ebenfalls im Kirchenzentrum 
statt.  eg

Vom 17.04. – 23.09. 2023 sind Fotos 

des  Burgdorfer Hobbyfotografen 

Tobias Riebe zu bewundern.

Die Naturfotografie hat Tobias Riebe 

schon seit seiner Jugend begeistert.  

Seine Bilder zeigen die unglaubliche 

Vielfalt der Tier- und Pflanzenwelt, 

mit der wir unsere Welt teilen. Seien 

Sie gespannt.

Zu sehen sind die Bilder nach den 

Gottesdiensten, während der Büro-

zeiten und vor und nach

Veranstaltungen.

Das Paulus- 
Kirchenzentrum  
wird 50

Neue Ausstellung

D er nächste gemeinsame Kon-
fA-Jahrgang von Pankratius-

gemeinde und Paulus-Gemeinde 
startet…!

Wir laden ein zu Informations-
Abenden entweder am Freitag,  
21. April, oder am Donnerstag,  
27. April, jeweils um 19.00 Uhr im 
Paulus-Kirchenzentrum.

Im März werden Einladungs-
schreiben zu den Informations-
Abenden an die Familien versandt, 
deren Kinder in dem entsprechen-
den Alter sind und deren Kontakt-
daten wir in unserer Kartei haben. 
Wenn sich Ihr Kind konfirmieren 
lassen will, aber niemand aus der 
Familie Gemeindemitglied ist, mel-
den Sie sich gern vorab in den Ge-
meindebüros von Pankratius (Tel: 
3881) oder von  Paulus (Tel: 6677). 
Dann wird Ihnen eine Einladung 
zugesandt. Die Taufe ist keine Vo-
raussetzung für die Teilnahme an 
der Konfirmand:innen-Zeit, sie 
kann im Laufe des Jahres erfolgen.

Die Anmeldung zum KonfA- Jahr 
soll, wenn möglich, digital bis zum 
20. Mai erfolgen. Ab Mitte März 
wird die zentrale Anmeldemög-
lichkeit auf der Homepage www.
pankratius.de freigeschaltet sein.
Das KonfA-Jahr beginnt mit einem 
Auftakt in Burgdorf am Samstag,  
17. Juni, und einem Begrüßungs-
Gottesdienst am Sonntag, 18. Juni.

Wir freuen uns auf eine schöne 
gemeinsame KonfA-Zeit 2023-2024! 

Im Namen aller Unterrichtenden
Diakonin Caroline Singer

D as ist das Fazit von Cima  
Bartels am Ende ihrer Konf(A) 

Zeit. Sie ist nicht die einzige, die sich  
bei der Frage, ob sich die Erwartun-
gen an das Konfi-Jahr erfüllt haben, 
zu Wort gemeldet hat. Hier sind wei-
tere Antworten.

 „Der Konfirmandenunterricht hat 
sich gelohnt, weil wir sehr viele in-
teressante Themen durchgegangen 
sind.“, sagt Dominik Morozov. Lilly 
Arndt ergänzt: „Man stärkt nicht nur 

seinen Glauben, sondern findet auch 
neue Freunde.“ Genauso geht es Kri-
stina Pauls: „Der Konfirmandenunter-
richt macht mir immer viel Spaß, weil 
wir nicht immer nur Theorie machen, 
sondern auch mal Spiele spielen, 
singen und was zusammen mit der 
Gruppe machen.“ Cima Bartels fasst 
das Jahr folgendermaßen zusammen: 
„Ich fand die Konfirmanden-Zeit sehr 
gut. Es hat Spaß gemacht, neue Leu-
te kennenzulernen und alle waren 

freundlich und nett. Ich fand`s gut, 
dass wir gelernt haben, mit der Bibel 
umzugehen und ich habe viel gelernt 
über verschiedene Themen wie Fes-
te, Gebote und Jesus.“ Das Beste an 
der ganzen Zeit – da sind sich alle 
einig – war die KonfA-Fahrt in die Ju-
gendherberge in Damme: „Wir hatten 
viel Freizeit und konnten neue Leute 
kennenlernen. In Gruppen haben wir 
unseren Vorstellungsgottesdienst vor-
bereitet.“  mf

S o gibt es seit inzwischen drei 
Jahren die gemeinsame Konfir-

mand:innen-Arbeit von Paulus und 
Pankratius, die von allen Beteiligten 
als positiv erlebt wird.

Doch das ist nicht alles. Zur Ent-
wicklung weiterer Ideen wurde im 
letzten Jahr die sogenannte „Spinn-
stube“ ins Leben gerufen, an der 
auch die Martin-Luther-Gemeinde 
in Ehlershausen beteiligt ist. Bei 
einem kreativen Kennenlerntreffen 
aller drei Kirchenvorstände entstand 
eine bunte Palette von Vorschlägen, 
wie eine Zusammenarbeit aussehen 
kann. Haupt- und Ehrenamtliche 

arbeiten nun miteinander an einer 
konkreten Umsetzung dieser Vor-
schläge.

Die vier Tauffeste aller drei Kir-
chengemeinden im Laufe des Jah-
res (siehe Seite 1) sind ein Ergebnis 
dieser Überlegungen. Alle Tauffeste 
werden gemeinsam beworben und 
laden Menschen aus der ganzen Re-
gion ein.

Zur Zeit denken die Mitglieder 
der Spinnstube über attraktive An-
gebote im Gottesdienstplan nach. 
Mit Gottesdiensten für verschiedene 
Zielgruppen, klassischen Gottes-
diensten am Sonntagmorgen und 

Experimenten bei Veränderungen 
im Gottesdienstablauf wollen wir 
die Menschen mit unserer Hoff-
nungs-Botschaft erreichen. Die ver-
schiedenen Begabungen von Haupt- 
und Ehrenamtlichen werden dabei 
gut genutzt und auch die so unter-
schiedlichen Kirchräume. Wenn Sie 
Lust haben mitzudenken bei Ver-
änderungen und Zusammenarbeit, 
melden Sie sich gern in einem der 
Gemeindebüros.

Ihre / Eure 
Annabell Demera und  
Friederike Grote

Evangelische 
Kirchen- 

gemeinden 
in Burgdorf 

rücken enger 
zusammen

Diese Jugendlichen feiern am 7. Mai 2023 um 10 Uhr im Paulus-Kirchenzentrum ihre Konfirmation: Jan Enno Andreas,  
Lilly Arndt, Cima Bartels, Jona Bleßmann, Lea- Sophie Graich, Jana Günther, Elaine Hoffmann, Juliana Emily Schroeder,  
Meredith Kornath, Kristina Pauls, Nico Kronfeld, Vanessa Litau, Isabella Monko, Dominik Morozov, Jonas Raffa, Lisa Thon,  
Fiona Übermuth, Tim Luca Wiekenberg.  Foto: Baumann

„Ich würde allen raten mitzumachen.“

Neuer KonfA- 
Jahrgang ab  
Juni 2023

Infoabende im April

Foto: C. Gieseler

Kirche verändert sich,  
auch in Burgdorf.  

Zusammenarbeit bisher  
getrennter Gemeinden  

ist angesagt.

In der „Spinnstube“ wird konzentriert nachgedacht - ein Ausschnitt von einem  
Planungstreffen im Spittasaal, bei dem alle drei Kirchengemeinden vertreten waren.
Foto: C. Gieseler

Dima Mondello (Saxophon) und 

Maike Jensen (Klavier) spielen im-

mer wieder gern im Kirchenzent-

rum. Daher sind sie nun zum vier-

ten Mal mit einem ausgewählten 

Programm zu Gast. Für Sonntag, 

den 23. April, um 18 Uhr haben sie 

einen Streifzug durch die Film- und 

Weltmusikgeschichte ausgewählt. 

Dima Mondello und Maike Jensen 

nehmen das Publikum mit auf eine 

Reise, bei der Bilder und Gefühle 

aus Filmen wach werden: Dinema 

Paradiso, Czardas, La Cumparsita, 

Libertango, Schindlers Liste …  Das 

sind nur einige Beispiele aus dem 

Repertoire, das Dima Mondello in 

eigenen Arrangements für Saxophon 

und Klavier umgeschrieben und auf 

das Duo zugeschnitten hat. Freuen 

Sie sich auf Musik, die zu Herzen 

geht. Der Eintritt ist frei.  mf   

– für 14-17 jährige Jugendliche 

– vom 9. - 23. Juli 2023

Veranstalter: Evangelische Jugend

im Kirchenkreis Burgdorf

Alle Infos: www.kjd.burgdorf.de

oder Telefon (05136) 88 89 30

Sommerfreizeit 
in Frankreich ì



   Südstadtbrief April & Mai 23

Für jeden erreichbar: Paulus! Die Kirche der Süstadt.

À  Wir für Sie F Regelmäßige Veranstaltungen

Pastor Matthias Freytag
(0170) 66 42 02 4
matthias.freytag@evlka.de

Pastorin Annabell Demera
(05136) 90 66 20 2
annabell.demera@evlka.de

Paulus-Kirchenzentrum 
(05136) 66 77
Kirchenbüro 
Nina Dreyer 
kg.paulus.burgdorf@evlka.de
Berliner Ring 17
(Ecke Berliner Ring / 
Immenser Landstraße, Eingang vom 
Parkplatz Rubensplatz unter dem  
Kirchturm)
Öffnungszeiten Kirchenbüro
Dienstag und Donnerstag 11-12.30 Uhr
Mittwoch 11-12.30 Uhr  
und 17-18.30 Uhr
(05136) 66 77, Fax (05136) 87 96 15
kg.paulus.burgdorf@evlka.de
Spendenkonto der Paulus-Gemeinde
Evangelische Bank:
NEU: DE13 5206 0410 0000 0060 76
Verwendungszweck KG 1013
Paulus-Familienzentrum 
am Berliner Ring
Berliner Ring 17
Koordinatorin: Doris Lehrke-Ringelmann
(05136) 9 70 90 40
familienzentrum.paulus.burgdorf@
evlka.de
Kinderkrippe
Leitung: Astrid Beigel
(05136) 87 96 14
krippe.paulus.burgdorf@evlka.de

Paulus-Familienzentrum 
An den Hecken
Weimarer Bogen 2
Koordinatorin: Sarah Warnecke
Büro: Katja Martens
(05136) 9 73 37 22
familienzentrum.burgdorf.andenhecken 
@evlka.de
Kindertagesstätte
Leitung: Margot Krein
(05136) 9 76 50 83
kita.paulus.burgdorf@evlka.de 

Helfende Engel & Paulus-Perlen 
Hilfe für pflegende Angehörige durch 
die Übernahme von Betreuungsstunden 
(offiziell durch die Pflegeversicherung 
ermöglicht).
(05136) 66 77
Koordinatorin: Brigitte Burkart 
(0151) 12 94 43 43
engel@paulus-burgdorf.de

Paulus-Stiftung
Stiften Sie mit! 
Informationen für christliches und 
soziales Engagement in der Burgdorfer 
Südstadt finden Sie im Kirchenbüro.
info@paulus-stiftung.de
Konten der Paulus-Stiftung
SSK Burgdorf:
IBAN: DE18 2515 1371 0000 0012 22
Hannoversche Volksbank:
IBAN: DE95 2519 0001 4507 0571 00

Burgdorfer Tafel e.V. 
(0152) 09 90 71 17
Lebensmittelausgabe jeden Samstag im 
Kirchenzentrum
www.burgdorfer-tafel.de

Der nächste Südstadtbrief erscheint am Sonntag, 4. Juni
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Familienzentrum
An den Hecken
Terrassencafé
Montag 8.5. und 22.5. ab 
9 Uhr (bei Regen im Haus)
Kreativtreff „Eine
Handvoll Buntes“
Offenes Angebot für
Familien: Spielen, Basteln,
Bewegen und mehr
1. und 3. Di. im Monat,
15.30 - 17 Uhr
Eltern-Kind-Spielkreis
Fr., 9.30 Uhr, A.-L. Möhle
(0151) 56 06 91 57
Lesekreis „Zeit zum
Klönen“
3. Di. 15.30 - 17 Uhr,
U. Behder (05136) 87 43 87
Familienzentrum
am Berliner Ring
DELFI-gemeinsam durch
das erste Lebensjahr
Termine auf Anfrage
D. Lehrke-Ringelmann
(05136) 9709040

Eltern-Kind-Spielkreis
im Krippengarten
Mi, 16 Uhr, H. Eysser
(0152) 24 58 74 35
Interkultureller 
Spielkreis
freitags 11 Uhr, N. Stern
(0157) 32 69 04 13
Offener Treff
mit Migrationsberatung
Di., 14 - 15.30 Uhr,
Do., 10 - 12 Uhr
Gesprächskreis für  
pflegende Angehörige
1. Di. im Monat, 18 Uhr
Kirchenzentrum
am Berliner Ring
Besuchsdienst
18.4.2023, 9.30 Uhr
Bibelstunde
Termine erfragen bei
E. Goldmann
(05136) 81691
Flötenensemble
Do., 18 Uhr

Ök. Chorgemeinschaft
St. Paulus & St. Nikolaus
Di., 19.45 - 21.15 Uhr
Paulus-Männer
1. Do. im Monat, 9.30 Uhr
Rommé-Klub
Mi., 15 Uhr
Spieletreff
„Alles außer Rommé“,
14tägig, Termine erfragen 
bei H. Leukefeld
(05136) 8 68 40
Tanzkreise
A. Fritzsche, Di., 9.30 Uhr, 
Fr., 19.30 Uhr
Tischlein-deck-dich
1. Fr. im Monat, 12.30 Uhr,
NEU: (01575) 4 20 68 00

Neues aus dem ... J
 Gottesdienste

Mobil: 0151 - 12 94 43 43
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26. März, 10 Uhr
Hebr 5,7-9, „Urheber der Seligkeit“ 
(Pastorin Demera)

2. April, 10 Uhr
Joh 12,12–19 „Roter Teppich für Jesus 
aus Nazareth.“ (Pastor Freytag)

6. April, 18 Uhr Gründonnerstag
Tischabendmahl, (Pastor Freytag), Ort: 
Martin-Luther Ehlershausen, kein Got-
tesdienst in Paulus.

7. April, 10 Uhr Karfreitag
mit Abendmahl, Kol 1,13-20 „Gottes 
Kraft zu versetzen“ (Pastorin Demera)

9. April, 6 Uhr Ostersonntag
Osterfrühgottesdienst mit anschließen-
dem Frühstück, (Pastor Freytag & Team)

9. April, 11 Uhr Ostersonntag
Regionaler Familiengottesdienst „Null 
bis Hundert“ mit Ostereiersuche (Pasto-
rin Demera, Pastor Winnen & Team)

10. April, 10 Uhr Ostersmontag
Kantatengottesdienst (Pastorin Grote), 
Ort: Pankratius-Kirche, kein Gottesdienst 
in Paulus

16. April, 10 Uhr
Gen 32,23-32 „Mit Gott und mit Men-
schen gekämpft“ (Pastorin Demera)

21. April, Freitag, 15.30 Uhr
Ü-Kirche, die Überraschungskirche für 
Kinder gemeinsam mit Eltern/
Großeltern/Paten/Freunden... 
und etwas zu essen gibt es auch! 
(Pastorin Demera & Team)

23. April, 10 Uhr
1. Petr 5,1–4 „Tut dies nicht aus Zwang, 
sondern freiwillig.“ (Pastor Freytag)

28. April, Freitag, 18 Uhr
Bunte Tüte mit der Big Band des  
Gymnasiums Burgdorf  
(Pastorin Demera &  
Bunte-Tüte-Team)

30. April, 14-16 Uhr
Regionales Tauffest an der Aue  
(Pastor Winnen, Supn. Preuschoff, Pastor 
Freytag & Team), Ort: Stadtpark, kein 
Gottesdienst in Paulus

06. Mai, Samstag, 17 Uhr
Vorabendgottesdienst zur Konfirmation 
(Pastor Freytag)

7. Mai 2023, 10 Uhr 
Konfirmation (Pastor Freytag)

14. Mai, 10 Uhr
1. Tim 2,1–6a „Lösegeldzahlung“  
(Pastor Freytag)

18. Mai, Donnerstag, 10 Uhr
Regionaler Gottesdienst an  
Christi Himmelfahrt (Vikar Lechler),  
Ort: Stadtpark

21. Mai, 10 Uhr
1. Sam 3,1-10 „Hier bin ich!“  
(Pastorin Demera)

28. Mai, 10:30 Uhr Pfingstsonntag
Gottesdienst an Pfingstsonntag mit  
Taufen, 1. Kor 2,12–16 (Pastor Freytag)

29. Mai, 10:30 Uhr Pfingstmontag
Ökumenischer Regionsgottesdienst an 
der Sorgenser Mühle (Pastorin Demera & 
ein großes ökumenisches Team),  
Ort: Otzer Landstraße 16, kein  
Gottesdienst in Paulus

04. Juni, 10 Uhr
Jesaja 6,1-8 „Heilig, heilig, heilig“  
(Pastorin Demera)

-------------------------------------------------------------------------------------

„Wieso, weshalb, warum…?“  
Medienwelten von Kindern
Info-Elternabend für Kita-Kinder

Adele Mecklenborg, Dozentin v. Medienzentrum der Region Hannover

Donnerstag, 27.April, um 19.00 Uhr, kostenfrei

Anmeldungen bis zum 20.04.2023

Eltern erhalten an diesem Abend Informationen und im gemeinsamen 
Gespräch Anregungen, wie sie ihr Kind durch den Medien-Dschungel be-
gleiten können.
-------------------------------------------------------------------------------------

Was brauche ich, damit es mir und  
meiner Familie gut geht? 
„Gewaltfreie Kommunikation in der Begleitung von Kindern“

Trainerin Maike Dohmann

Samstag, 13. Mai, 09.30 – 17.00 Uhr, 45 Euro pro Person

Anmeldungen bis zum 03.05.2023  

Was brauchen Erwachsene und auch Kinder, damit es ihnen gut geht? Wie 
wird in Konfliktsituationen ein Konsens möglich? Wie können wir auch in 
schwierigen Situationen in Verbindung bleiben und unsere Beziehung zu-
einander stärken? 
-------------------------------------------------------------------------------------

Ein Abend für und über Väter mit  
Björn Süfke
„Papa, du hast ja Haare auf der 

Glatze“

in Kooperation mit dem Familien-

servicebüro Burgdorf

Donnerstag, 1. Juni,  um 19.00 Uhr, 

kostenfrei

Anmeldungen bis zum 25.05.2023

Wie wird man ein guter Vater? 
Diese so wichtige Frage beschäftigt 
Björn Süfke nicht nur als Psycho-
logen und Männertherapeuten, 
sondern vor allem als Vater. Fest 
steht: Vatersein ist kein Feier-
abendprojekt, sondern ein herrlich 
überforderndes Alltagsabenteuer. 
Darüber und noch viel mehr sollten 
wir reden!

Aktuelle Veranstaltungen 
finden Sie auf unserer 
Homepage: 
www.paulus-burgdorf.de

Im Familienzentrum An den Hecken finden verschiedene Veran-
staltungen für Eltern statt, zu denen alle Interessierten herzlich 
eingeladen sind.  
Bitte melden Sie sich bis zu den angegebenen  
Stichtagen an, und zwar unter (05136) 973 37 22 oder  
familienzentrum.burgdorf.andenhecken@evlka.de.
Dort bekommen Sie auch weitere Informationen.

Beginnend mit 
einem Floh-
markt bietet 
das Paulus- 
Familienzen-
trum An den 
Hecken in den 
kommenden 
zwei Monaten 
wieder viel 
Interessantes 
für engagierte 
Eltern.


